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ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Als Student an der Université-Paris-Sud(U-PSud) ist man, falls man im
Studentenwohnheim (CROUS) wohnt relativ weit entfernt von Paris. Die Fahrt zum
Gare du Nord dauert ca 45 min. Meine Erfahrung war dementsprechend, dass man
relativ selten nach Paris selbst kommt. Orsay ist ein recht ruhiger Vorort der sehr von
der Universitat gepragt ist.

Im Allgemeinen ist die Kulturelle Vielfalt innerhalb Paris' (oder Berlins) und
Frankreichs aus meiner Sicht grof3er als etwaige generalisierte Kulturunterschiede
zwischen Deutschland und Frankreich. Wenn man nicht gerade die beiden Metropolen
dieser Lander vergleicht fallt eine solche Einschéatzung vielleicht anders aus.

In jedem Fall wird mehr gegrifdt in Frankreich.

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

Die praktische Kurswahl ist sehr umstandlich, da es kein 6ffentliches Vorlesungsverzeichnis
gibt, dass mit dem an der HU vergleichbar ware. Es gibt dagegen 3 Verzeichnisse (Paris-Sud,
Paris Saclay, VZ auf der Website des speziellen Masters) welche sich gern wiedersprechen,
Kurse unterschiedlich benennen und vor allem keine Kursorte und -zeiten beinhalten. Man
muss erst in einem Masterprogramm eingeschrieben sein um die volle Information zu
bekommen. Auch die Leute in der Administration, mit denen ich gesprochen habe, sind mit
diesem System unzufrieden, aber so ist es.

Ich war 1 Semester als Masterstudent der Physik im Programm "M1 General Physics" an der
U-PSud.

Mir wurde kein Incoming-Programm angeboten. Ich kdnnte mir aber vorstellen , dass es
entsprechende Programme im Wintersemester gibt.
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher
Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche
Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Die Kurse waren auf Englisch. Ich habe einen
Franzosischkurs besucht und mein Franzosisch
auch deutlich verbessert.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle
Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Das Studium an der U-PSud war eigentlich sehr angenehm. Der Campus
ist im Verhaltnis zu denen in Berlin etwas heruntergekmomen, aber
dennoch sehr schon, da sehr griin. Vieles soll an der Universltat neu
gebaut werden und ein neuer Campus entsteht zur Zeit auf dem Plateau
in Orsay.

Ich wiirde ein Erasmus in Paris durchaus weiterempfehlen.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das
Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

Ein Mittagessen kostet ca. 3 Euro. Das Essen ist
dabei nicht so gut wie an den mir bekannten
Mensen des Studentwerks. Es gibt sehr wenige
vegetarische Optionen.




6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Ware ich etwas langer da gewesen als ein
Semester, hatte ich mir in jedem Fall ein Fahrrad
zugelegt. Die Fahrt nach Paris kostet beim Kauf
von 10 Tickets 3,40 Euro pro Ticket.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

Wohnen in Paris ist grundsatzlich sehr teuer. Allerdings gibt
es vom franzdsischen Staat finanzielle Hilfe (CAF) auf die
man sich in jedem Falle bewerben sollte. Mit dieser Hilfe ist
die verbeleibende Miete mit der in Berlin zu vergleichen.

Wohnen im Studentenwohnheim ist verhaltnismalig glnstig.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche
nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fur Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Bis zum 26 Geburtstag sind viele Museen kostenlos.
Davon gibt es in Paris bekanntlich mehr als man in
einem Jahr wirklich besuchen kann. Die Universitat
bietet ein glinstiges Sportangebot. Ich habe einen
freien Schwimmkurs besucht, der mir gut gefallen hat.
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?

g UN
,;0‘ ; 1‘/‘*

woMa

Lypis?

& 3
Gappst

Cosy

T




	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Als Student an der Université-Paris-Sud(U-PSud) ist man, falls man im Studentenwohnheim (CROUS) wohnt relativ weit entfernt von Paris. Die Fahrt zum Gare du Nord dauert ca 45 min. Meine Erfahrung war dementsprechend, dass man relativ selten nach Paris selbst kommt. Orsay ist ein recht ruhiger Vorort der sehr von der Universität geprägt ist.

 Im Allgemeinen ist die Kulturelle Vielfalt innerhalb Paris' (oder Berlins) und Frankreichs aus meiner Sicht größer als etwaige generalisierte Kulturunterschiede zwischen Deutschland und Frankreich. Wenn man nicht gerade die beiden Metropolen dieser Länder vergleicht fällt eine solche Einschätzung vielleicht anders aus. 

In jedem Fall wird mehr gegrüßt in Frankreich.	
	Studiengang Semester: Die praktische Kurswahl ist sehr umständlich, da es kein öffentliches Vorlesungsverzeichnis gibt, dass mit dem an der HU vergleichbar wäre. Es gibt dagegen 3 Verzeichnisse (Paris-Sud, Paris Saclay, VZ auf der Website des speziellen Masters) welche sich gern wiedersprechen, Kurse unterschiedlich benennen und vor allem keine Kursorte und -zeiten beinhalten. Man muss erst in einem Masterprogramm eingeschrieben sein um die volle Information zu bekommen. Auch die Leute in der Administration, mit denen ich gesprochen habe, sind mit diesem System unzufrieden, aber so ist es.

Ich war 1 Semester als Masterstudent der Physik im Programm "M1 General Physics" an der U-PSud.

Mir wurde kein Incoming-Programm angeboten. Ich könnte mir aber vorstellen , dass es entsprechende Programme im Wintersemester gibt.
	verzeichnen: Die Kurse waren auf Englisch. Ich habe einen Französischkurs besucht und mein Französisch auch deutlich verbessert.				
	dar: Das Studium an der U-PSud war eigentlich sehr angenehm. Der Campus ist im Verhältnis zu denen in Berlin etwas heruntergekmomen, aber dennoch sehr schön, da sehr grün. Vieles soll an der UniversItät neu gebaut werden und ein neuer Campus entsteht zur Zeit auf dem Plateau in Orsay.

Ich würde ein Erasmus in Paris durchaus weiterempfehlen.	
	Leistungsverhältnis: Ein Mittagessen kostet ca. 3 Euro. Das Essen ist dabei nicht so gut wie an den mir bekannten Mensen des Studentwerks. Es gibt sehr wenige vegetarische Optionen.
	Sie zu: Wäre ich etwas länger da gewesen als ein Semester, hätte ich mir in jedem Fall ein Fahrrad zugelegt. Die Fahrt nach Paris kostet beim Kauf von 10 Tickets 3,40 Euro pro Ticket. 	
	vor Ort: Wohnen in Paris ist grundsätzlich sehr teuer. Allerdings gibt es vom französischen Staat finanzielle Hilfe (CAF) auf die man sich in jedem Falle bewerben sollte. Mit dieser Hilfe ist die verbeleibende Miete mit der in Berlin zu vergleichen.

Wohnen im Studentenwohnheim ist verhältnismäßig günstig. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Bis zum 26 Geburtstag sind viele Museen kostenlos. Davon gibt es in Paris bekanntlich mehr als man in einem Jahr wirklich besuchen kann. Die Universität bietet ein günstiges Sportangebot. Ich habe einen freien Schwimmkurs besucht, der mir gut gefallen hat.


